
Alles Fit ?!
Infos und Tipps aus der Praxis

In 25 Jahren ist aus der Praxis mit zwei Therapeuten ein mittelständisches Unternehmen gewachsen. 
14 Therapeuten, zwei Podologen, zwei Verwaltungsmitarbeiter und  zwei Geschäftsführer sind für 

die Patienten an vier Standorten mit viel Engagement täglich von 7 - 19 Uhr (Fr. bis 14 Uhr) da.
www.physiotherapie-ziesemer.de

Die Praxis wurde am 
01.02.1991 von der erfahre-
ne Sporttherapeutin (Traktor 
Schwerin, Volleyball Damen 
SSC) Susanne Ziesemer  
gegründet. 
Susanne Grunow (geb. Zie-
semer) erkrankte 2010. Bis 
zu Ihrem Tod im August 
2012 führte Sie gemeinsam 
mit Ihrem Ehemann Heiko 
Grunow die Physiotherapie 
Ziesemer.

Seit 2004 erhalten die  
Patienten in den Praxisräu-
men der Dreesch-Arkaden 
Ihre gezielten Behandlun-
gen.  Seit 2005 ist auch 
der Standort in Zippendorf 
sehr begehrt.

Mit der von Susanne Grunow 
gelebten Motivation, der 
Sportverbundenheit und 
dem Spaß an der Arbeit wird 
die Praxis von Heiko Grunow 

bis heute weitergeführt und 
2013 in ihrem Sinne mit  
einem weiteren Standort im 
belasso ausgebaut.
2015 wurde Stefan Schulz 
Mitgesellschafter. Gemein-
sam wurde das Geschäfts-
feld um die Podologie in 
Krebsförden erweitert. 

Wir wünschen dem Team  
der Physiotherapie Ziesemer 
alles Gute. Macht weiter so!

Schöne Füße in offenen 
Schuhen. Die Tipps der 
Podologin! 
www.therapiezentrum-schwerin.de

Stefan Schulz - Tipps 
vom Rechtsanwalt: 
“Arbeitsunfall - Was tun?”
www.etl-rechtsanwälte.de

Trainieren wie auf der 
Zugspitze - Höhentraining 
bis 3.500m im belasso
www.belasso.de
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25 Jahre 
Physiotherapie Ziesemer in Schwerin 
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Viele Stars haben bereits ei-
nen: Den Personal Trainer. 
Und das Training unter einer 
persönlichen Anleitung, al-
lein oder mit einem Partner 
gewinnt immer mehr an Be-
liebtheit. Vorbereitung auf 
einen Wettkampf, Erholung 
nach Krankheit/Unfall, Stär-
kung des Selbstbewusst-
seins oder ein Ausgleich zum 

Arbeitsalltag – die Gründe 
der Trainierenden sind so 
vielseitig wie die Anforderun-
gen an den Personal Trainer. 
Dieser geht individuell auf je-
den Kunden ein. Durch eine 
spezielle Ausbildung und 
verschiedene Weiterbildung 
wird ein gemeinsamer Trai-
ningsplan erstellt, der je nach 
Trainer auch Ernährungstipps 
enthalten kann. Der Trainer 

hat hierbei die Funktion ei-
nes Beraters und hilft, effektiv 
und zielgerichtet zu trainie-
ren. Er motiviert den Trainie-
renden aber auch und hilft, 
sich an den Plan zu halten, 
ist für einen da, wenn man 
seine Motivation verliert und 
wird gemeinsam mit seinem 
„Schüler“ an der Erreichung 
der gesteckten Ziele arbeiten. 

Schick im Schuh - der Sommer kommt
Es wird wärmer und es ist Zeit für offene Schuhe und Sandaletten. Wenn da nur nicht die un-
schönen Verhornungsschwielen (Hyperkeratosen) wären. Viele kennen das Problem und versu-
chen, mit angeblichen Wundermitteln und -geräten, der harten Haut am Fuß zu Leibe zu rücken. 
Dabei reichen schon wenige grundlegende Maßnahmen aus, um den Fuß fit zu machen.

1.	 mind. 1x täglich eincremen
z.B. vor dem Zubettgehen. Es muss kei-
ne teure Creme aus dem Fachmarkt sein 
- achten Sie vor allem auf den Wirkstoff 
Urea mit 10%. Der künstliche Harnstoff 
hilft der Haut zum einen, die Feuchtigkeit 
besser aufzunehmen und zum anderen 
wirkt es hornhautreduzierend. Gecremte 
und gepflegte Hornhaut fällt erstens we-
niger auf und zweitens bilden sich weni-
ger neue Hyperkeratosen. 

2.	 Nicht schleifen oder raspeln
Durch die häufigen Anwendungen 
mit Schleifgeräten, Raspel und Co. 
wird die Haut strapaziert und ge-
reizt, worauf sie mit der Bildung 
von nur noch mehr Hornhaut, 
die dem Schutz vor dieser extre-
men Einwirkung dient, reagiert.  
Besser ist es, 1 mal wöchentlich beim  
Duschen oder Baden mit einem 
Naturbimsstein die rauen Haut-
partien in sanften, und in auf eine 
Richtung basierende Bewegun-
gen, zu glätten. Glatte Horn-
haut reproduziert sich nämlich 
nicht so schnell.

3.	 Das richtige Schuhwerk
Im Alltag fühlen sich Ihre Füße in beque-
men und aus weichem Material beste-
henden Schuhen am wohlsten. Der Fuß 
braucht Platz. Denn enge und scheuern-
de Schuhe und Stoffe führen zu Schwie-
len und sogar Hühneraugen (Clavi).

4.	 fachliche Behandlung
Das fachgerechte Abtragen der Hyper-
keratosen durch einen Podologen ist 
maßgeblich. Ihre Füße sind sofort bereit 
in Sandaletten präsentiert zu werden. 
Außerdem reduziert sich die Nachbil-
dung von Hornhaut deutlich bei einer 
regelmäßigen Behandlung die alle 4-6 
Wochen erfolgen sollte.

Nun steht der schönen 
Jahreszeit Nichts mehr im Wege!

Ihre Maria Kopp
Podologin bei Podologie Ziesemer im  

belasso in Krebsförden Tel. 0385 44 000 266
podologie@therapiezentrum-schwerin.de

Fusspflege ist  
Vertrauenssache

Next Generation 
PERSONAL
TRAINING 

mit Ben Ruhle
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Training in alpiner Höhenluft in 
Norddeutschland: als erster Anbieter in 
Mecklenburg hat das belasso ein Angebot 
geschaffen, bei dem auf ausgewählten 
Trainingsgeräten in sauerstoffreduzierter 
Umgebung trainiert werden kann. 

Diese Trainingsmethode steuert 
in gezielter Weise wesentliche 
Körperfunktionen: 
durch den erhöhten Druck sinkt der 
Anteil an Sauerstoff, der über die Atmung 
aufgenommen wird.  Atem- und Herzfrequenz 
steigen, die Kraftwerke der Muskelzellen, sog. 
Mitochondrien, vermehren sich schneller, 
wodurch der Stoffwechsel angeregt wird. 
Im Ergebnis führt dies zu einer deutlich 
erhöhten Leistung und äußert sich in einer 
verbesserten Regeneration bei gleichzeitig  
niedrigem Wiederholungsrhythmus mit 
hohem Trainingserfolg. Besonders für 
Reha-Patienten oder Senioren-Sport eignet 
sich das Training im Alpinen Höhenraum 
sehr gut, da auch mit wenig Bewegung im 
Verhältnis die Leistung schneller gesteigert 
und Muskulatur aufgebaut werden kann. 

Die Rehabilitation nach einer Erkrankung 
bzw. Verletzung ist beim Training im 
Höhenraum insbesondere auf folgende 
Zielsetzung ausgerichtet:

•	 Optimierung des Stoffwechsels
•	 Verbesserung der Ausdauer
•	 	Beschleunigung der Gewichtsreduzierung
•	 	Verbesserung der Regenerationszeit
•	 	Stärkung des Immunsystems
•	 	Verbesserung der Konzentration
•	 	Verbesserung der Bewegungsökonomie

Abhängig von der Art der Erkrankung 
oder Verletzung kann bereits zu einem 
relativ frühen Zeitpunkt das Training 
aufgenommen werden, da auf Grund 
der niedrigeren Intensitäten der gesamte 
Bewegungsapparat weniger stark belastet 
und der Heilungsprozess damit nicht 
beeinträchtigt wird. Und falls wegen der Art 
der Verletzung keine Bewegungsabläufe 
möglich sind, so kann mit der passiven 
Präsenz die Ausdauerleistungsfähigkeit 
dennoch verbessert werden. Weitere 
Informationen auf www.belasso.de

Für eine fachkundige Beratung und Begleitung stehen das Team 
der Physiotherapeuten der Physiotherapie Ziesemer und

das Trainerteam des belasso zur Verfügung.  

trainieren wie auf der Zugspitze

Anmeldungen für das 
Alpine Höhentraining 

beim Gästeservice 
im belasso Schwerin 

Ellerried 74 
19061 Schwerin

Tel. (0385) 48 50 00 
info@belasso.de 
www.belasso.de

in Schwerin

AUSGABE 01 / 2016 kostenlose Patienteninformation



Es passieren sehr viele Un-
fälle bei der Ausübung der 
beruflichen Tätigkeit bzw. 
auf dem Weg dorthin oder 
wieder zurück nach Hause.
 

Was ist alles-
zu bedenken?

So tritt für Arbeitnehmer 
bzw. freiwillig versicherte 
Selbständige in erster Linie 
die Berufsgenossenschaft  
für erforderliche Krankenbe-
handlungen ein, übernimmt 
die Kosten für Reha-Maß-
nahmen, zahlt für die Zeit 
der Arbeitsunfähigkeit Ver-
letztengeld und in dem 
Falle, dass ein bleibender 
Schaden aufgrund des Ar-
beitsunfalles verbleibt, eine 
Verletztenrente. 

Vielfach wird übersehen, 
dass die private Unfallversi-
cherung diverse Leistungen 
beinhaltet, die auch hier in 
Anspruch genommen wer-
den können. Hier ist es oft 
möglich, über die versicher-
ten Leistungen Rehabilita-
tionsmaßnahmen finanziell 
unterstützt zu bekommen, 
Krankenhaus- bzw. Gene-
sungsgeld zu erhalten und 
im Falle eines verbleiben-
den Dauerschadens Inva-
liditätsleistungen zum Aus-
gleich dieses Schadens in 
Anspruch zu nehmen.

Kann über die Leistungen 
insbesondere der Berufsge-
nossenschaft aber auch der 
privaten Unfallversicherung 
die Arbeitsfähigkeit nicht 
wieder hergestellt werden, 
sind Leistungen aus der 

privaten Berufsunfähigkeits-
versicherung geltend zu 
machen. 

Stefan Schulz
Rechtsanwalt
Fachanwalt für  
Versicherungs- 
und Sozialrecht 

Rechtsberatung im Gesundheitswesen

ETL Rechtsanwälte GmbH 
Rechtsanwaltsgesellschaft
Friedrich-Engels-Straße 2a
19061 Schwerin
Tel. (0385) 44 000 267 / -268
schwerin@etl-rechtsanwaelte.de
www.etl-rechtsanwaelte.de 

Arbeitsunfall. Was ist nun zu tun?
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Was sind Faszien
Die Faszien sind das Bin-
degewebe, das jede Mus-
kelfaser und jedes Organ 
umschließt. Sie sind die 
elastische Hülle, die dem 
gesamten Körper seine ana-
tomische Form gibt.

Die Funktion 
Sie geben uns Struktur, hal-
ten das Wasser im Körper 
und sorgen wie ein Schmier-
film für ein reibungsloses 
Gleiten der Muskelstränge 

und Organe. Neben Schutz-
funktionen, Trägerfunktionen 
und anderen wichtigen Auf-
gaben sind die Faszien auch 
Speicherort von Emotionen.

Die Faszientherapie
Es werden Störungen und Lä-
sionen in der anatomischen 
Verkettung der Faszien ab-
gebaut. Schmerzen werden 
mit wenigen Behandlungen 
abgebaut, Verspannungen 
spürbar gelöst und die Be-
weglichkeit verbessert.

Livia Dahl
Physiotherapeutin

spezialisiert u.a. auf Faszi-
endistorsionsmodell nach 
Typaldos, von lat. Fascia 
„Bündel“ und Distorsio „Ver-
drehung Verrenkung“

faszinierende Faszien!
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